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Datum: 14.9., 14.00 – 16.55 Uhr 
Format: Online-Seminar 
Teilnehmerbeitrag: 30 €, inkl. MwSt. 
Sprache: Deutsch und Englisch 
 
Ressourcenarm und vor allem abfallfrei zu bauen ist das Ziel des Cradle to Cradle-Prinzips in der 
Architektur. Vorreiter in Sachen C2C sind die Niederlande, wo bereits zahlreiche Projekte nach dem 
Prinzip realisiert wurden, doch auch in Deutschland entstehen derzeit immer mehr C2C-Gebäude. 
Dieses Online-Seminar, angeboten vom Netzwerk Architekturexport NAX der 
Bundesarchitektenkammer , bietet eine Einführung in das Cradle to Cradle-Konzept im Bauwesen. 
Anhand internationaler Projekte erläutern deutsche und niederländische Architekten, worauf bei C2C 
im Planungsprozess geachtet werden muss und welchen ökologischen, sozialen und ökonomischen 
Mehrwert C2C  wirklich bietet. 

 
Programm 
 
 
14.00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

14.10 Uhr  Cradle to Cradle im Bauwesen 
Frau Junker, C2C Lab 

o Kreislaufwirtschaft 
o Welche Aspekte von C2C sind in der Architektur zu beachten? 
o Q&A 

Cradle to Cradle international: Nachhaltig Bauen vom Spatenstich  

zur Abrissbirne 

 



14.50 Uhr C2C in der Planungspraxis – GRAFT’s „Make it Right“-Projekt in New Orleans 
GRAFT 

o Welche C2C Besonderheiten gab es in diesem Projekt? 
o Wo liegen Hürden und Stolpersteine im In- und Ausland beir der Umsetzung von 
Projekten? 
o Was sind wichtige Tipps/Erfahrungswerte aus der Praxis? 
o Q&A 

15.30 Uhr  Pause 

15.45 Uhr  AGC Interpane C2C Beitrag 
„Pionier für Nachhaltigkeit in der Glasbranche - Zertifizierung nach ‚Cradle to 
Cradle“ 
Marc-Henning Sass, AGC Interpane 

o Welche Möglichkeiten gibt es in der Glasherstellung nachhaltig und nach dem 
C2C-Prinzip zu produzieren 
o Vorteile für Architekten ergeben sich aus C2C-zertifizierten Produkten 
o Q&A 

16.05 Uhr  How C2C creates Value – 5 Years of Experience with Venlo City Hall 
http://www.c2c-centre.com/project/venlo-city-hall 
Kraaijvanger Architects 

o Venlo City Hall vor knapp 5 Jahren fertig gestellt: Welche Mehrwerte erzielt das 
Gebäude heute in Bezug auf soziale, umweltbezogene und wirtschaftliche 
Aspekte? 

o Q&A 

16.45 Uhr Schlussworte 

 


